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Die Micarna SA ist ein „Friendly Work Space“  

 

Die Micarna SA erhält als eines der ersten Unternehmen das Label „Friendly Work 

Space“ 

Die Stiftung Gesundheitsförderung Schweiz verlieh am Dienstag 5. Mai 2009 in Bern erstmals das Label 

„Friendly Work Space“ an Schweizer Unternehmen. Das Label zeichnet Unternehmen für ein systematisches 

betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM) aus. Die Micarna SA ist der erste Betrieb der Fleischbranche, 

der diese Auszeichnung erhält. 

Bazenheid/Courtepin, 12. Mai 2009 

Neun Unternehmen erhielten das Label „Friendly Work Space“ darunter drei Betriebe der Migros. Insgesamt 

profitieren bereits 51'028 Mitarbeitende vom neuen Label. Unternehmen, die das Label erhalten, zeigen 

Mitarbeitenden, potenziellen Bewerbern und Kunden, dass sie ihre soziale Verantwortung wahrnehmen und 

sich für ein gesundes Arbeitsumfeld einsetzen. Die Migros war Initiantin des weltweit einzigartigen Labels und 

spannte mit weiteren Partnern zusammen. Sie hat massgeblich an der Entwicklung des ganzheitlichen 

Konzepts mitgearbeitet. Es war das Ziel, ein standardisiertes, skalierbares System zu schaffen, mit dessen 

Hilfe Unternehmen ihr Engagement messen und optimieren können. Die Kriterien basieren auf den Richtlinien 

des Europäischen Netzwerks für Betriebliche Gesundheitsförderung. Das Label hat den offiziellen Segen des 

Staatssekretariats für Wirtschaft SECO und dem Bundesamt für Gesundheit. 

 

Micarna-Unternehmensleiter Albert Baumann freut sich über die Vergabe des Labels an sein Unternehmen: 

„Das Label „Friendly Work Space“ zeigt, dass unser Ziel, Mehrwerte für Mensch, Tier und Natur zu bieten, nicht 

bloss Lippenbekenntnisse sind. Wir sind überzeugt, dass gesunde Mitarbeiter motiviert sind, gute Leistungen 

erzielen und dies letztlich zu guten Unternehmensergebnissen führt.“ 

 

Thomas Mattig, Direktor der Gesundheitsförderung Schweiz zur Bedeutung des betrieblichen 

Gesundheitsmanagements: „Folgekosten von Stress, Burnouts oder arbeitsbedingten Krankheiten gehen in die 

Milliarden, gerade jetzt in der Krise“, so Mattig. „Die ausgezeichneten Unternehmen haben erkannt, dass 

es sich lohnt, in die Gesundheit der Mitarbeitenden zu investieren. Gesunde Mitarbeitende sind motivierter, 

kreativer und produktiver. Jeder investierte Franken zahlt sich dreifach aus.“ 

  



Label „Friendly Work Space®“ 

Nutzen 

Betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM) schafft ein leistungsförderndes Betriebsklima, bessere Arbeitsbedingungen 

und ein bewussteres Gesundheitsverhalten, reduziert krankheitsbedingte Ausfälle und legt die Basis für einen nachhaltigen 

Unternehmenserfolg. „Friendly Work Space®“ ist das Qualitätssiegel bzw. Label, das Unternehmen auszeichnet, die 

Massnahmen zur Optimierung der betrieblichen Rahmenbedingungen erfolgreich umsetzen und betriebliches 

Gesundheitsmanagement als Bestandteil des Unternehmensmanagements betrachten. Das Label ist einzigartig in der 

Schweiz. 

Wie funktioniert das Assessment? 

Die Beurteilung der Unternehmen und die Labelvergabe erfolgen durch Gesundheitsförderung Schweiz. Grundlage dieser 

Beurteilung sind die Qualitätskriterien, die von führenden Schweizer Unternehmen zusammen mit Gesundheitsförderung 

Schweiz entwickelt wurden. Hierzu besuchen ausgebildete, externe Assessoren die Unternehmen und führen die 

Beurteilung im Auftrag von Gesundheitsförderung Schweiz durch. 

Nach welchen Kriterien wird das Label vergeben? 

Das Label beruht auf sechs Kriterien: Betriebliches Gesundheitsmanagement und Unternehmenspolitik, Aspekte des 

Personalwesens und der Arbeitsorganisation, Planung von betrieblichem Gesundheitsmanagement, Soziale Verantwortung 

(Corporate Social Responsibility), Umsetzung von betrieblichem Gesundheitsmanagement, Gesamtevaluation von 

betrieblichem Gesundheitsmanagement. 

Weitere Informationen: Gesundheitsförderung Schweiz, www.gesundheitsfoerderung.ch 

 

 

Kurzportrait Micarna SA 

Die Micarna SA ist ein Unternehmen der Migros und führend im Schweizer Fleisch-, Geflügel- und Fischmarkt. 

Micarna ist vorbildlich betreffend Qualität, Innovation, Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit und beschäftigt 

mehr als 2‘000 Mitarbeitende in Courtepin, Bazenheid, Ecublens, Zürich sowie im Wallis und in Graubünden. Von den 

2‘000 Beschäftigten sind 55 Lernende. Die Anzahl Ausbildungsplätze wird kontinuierlich auf 100 ausgebaut. Der 

Umsatz überschritt 2008 erstmals in der über 50-jährigen Geschichte eine Milliarde Schweizer Franken. 

Die Micarna schafft mit ihrem breiten Produkte- und Dienstleistungsangebot klare Mehrwerte für Mensch, Tier und 

Natur. Labels wie TerraSuisse, Bio oder WWF Seafood Group zeigen das Engagement für eine faire Tierhaltung, 

intakte Umwelt und den professionellen Umgang mit allen Partnern. 

Weitere Informationen: www.micarna.ch, www.mazubi.ch 

http://www.gesundheitsfoerderung.ch/
http://www.micarna.ch/
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